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Schon das sechste Jahr

2. Bundesliga...
Manchmal ist es kaum zu glauben, wie schnell die Zeit vergeht: Jetzt spielt unsere 
1. Herren-Mannschaft schon im sechsten Jahr in der 2. Bundesliga.
 
Und mal ehrlich: Kann sich noch jemand an die Regionalliga erinnern oder gar 
an die Oberliga? Es war ja durchaus schön damals, aber natürlich nichts gegen 
die 2. Bundesliga. So viel Begeisterung, so viel toller Sport am laufenden Band 
war noch nie in Hilpoltstein.
 
Der Solarer Berg ist – zu Recht – weltweit berühmt. Aber er findet halt nur ein-
mal im Jahr statt. Bundesliga-Tischtennis kann man – manchmal sogar mit der 
Stimmung vom Solarer Berg – rund 10mal im Jahr live erleben. 

Lassen Sie sich dieses Spektakel nicht entgehen. Die Mannschaft – auf dem 
Foto fehlt nur der neue Spitzenspieler Jakub Kleprlik – wird es Ihnen mit guten 
Leistungen danken.



4 5

Liebe Freunde des 
Hilpoltsteiner Tischtennissports,

in der ganzen Sportwelt steigt das Niveau, die Pro-
fessionalisierung schreitet immer mehr voran. Das 
freut uns Sportfans, denn die Leistungen gerade 
der jungen Sportlerinnen und Sportler werden im-
mer spektakulärer, faszinierende Augenblicke blei-
ben uns auf Dauer im Gedächtnis haften.

Auf der anderen Seite wird es für die Vereine – gerade beim Tisch-
tennis, das von den Funk- und Fernsehanstalten sträflich vernachläs-
sigt wird – immer schwerer, diese Professionalisierung auch finan-
ziell nachzuvollziehen. Zudem zieht der teilweise völlig überzogene 
Profi-Fußballmarkt nicht nur Talente in allen Sportarten ab, sondern auch er-
hebliche finanzielle Mittel, die unseren Vereinen auf dem flachen Land fehlen.  
 
Fazit: Der Spagat zwischen Spitzensport und Breitensport wird zunehmend zu 
einem Drahtseilakt.

Ohne größere Sponsoren, vor allem aber ohne die unschätzbare Zuwendung 
unserer Freunde aus Politik und mittelständischer Wirtschaft, aber auch ohne 
unsere einzigartigen Fans – wir waren zum fünften Mal hintereinander in der 2. 
Bundesliga bei der Zuschauerzahl „Könige der Herzen“ – gäbe es unseren faszi-
nierenden Sport in dieser Form und in dieser Bandbreite in Hilpoltstein, ja in der 
ganzen Region, für die wir Sympathieträger sein wollen, nicht mehr.

Vielen Dank allen, die zur „Faszination Tischtennis“ in Hilpoltstein beitragen. 
Gerade unsere Zuschauer, darunter viele Tischtennisspieler(innen) aus der Me-
tropolregion Nürnberg unterstützen uns mit ihrem Besuch ungemein. Bitte hel-
fen Sie auch in Zukunft mit, dass dieser Boom weiterlebt – am besten mit dem 
Erwerb einer VIP-Karte, die Ihnen neben dem freien Eintritt zu allen Spielen viele 
Einkaufsvorteile bringt.

Danke, auf die Zukunft!

Ihr

Bernd Beringer, Abteilungsleiter

96193 Wachenroth
          09548/9230-0

www.murk.de

MODE auf über 5.500 qm
Mo-Fr 9 - 18.30
   Sa 9-16 Uhr

MODE auf 5.500 qm Verkaufsfläche

Leder- und Trachtenabteilung / Feuerwehr- und  
  Vereinskleidung / Gardinen und Heimtextilien  
   Jeans+Junge Mode / Braut- und Festmoden

Unser Service: Sofortige + kostenlose Änderung

Herren-, Damen- und Kindermoden

Direkt an der A3 Nbg-Würzburg  Abf.    Höchstadt/Nord78
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Ein Hilpoltsteiner   an Europas SpitzeGenießen Sie Tischtennis in  Hilpoltstein in vollen Zügen!

Die Mannschaft und ihre 
Fans - in Hilpoltstein ein un-
zertrennliches Paar (siehe Fo-
tos von der letzten Saison).  
 
Auch wenn der spektakulär 
spielende Philipp Floritz nach 
zwei Jahren Hilpoltstein in die 1. 
Bundesliga gewechselt ist: Die 
Mannschaft um Publikumslieb-
ling Alexander Flemming scheint 
noch stärker geworden zu sein.  

Schau mer mal...
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• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie (Maitland)
• Bobath / Vojta
• Osteopathie
• Lymphdrainage
• Brügger Therapie
• Massage / Naturmoor
• Fußreflexzonentherapie

Termine nach Vereinbarung - Alle Kassen und privat

Altstadtring 25
91161 Hilpoltstein

Tel. 09174-491494
tobias.vogl@osteopathie.de

Man hält es kaum für möglich: Die 2. Bundesliga ist 2010/2011 noch stärker geworden als 
in der letzten Saison! Spektakuläre Neuzugänge aus der erweiterten Weltklasse sorgen 
für noch besseren Sport, für noch mehr Professionalität in Deutschlands zweithöchster 
Tischtennisliga.

Hieß es im letzten Jahr noch: „Jeder kann je-
den schlagen“, sind die Vorhersagen diesmal 
einmütig – alle Vereine tippen den TTC matec 
Frickenhausen als unangefochtenen Meister. 
Kein Wunder: Der deutsche Meister, Pokalsie-
ger und ETTU-Cup-Gewinner des Jahres 2008, 
in der letzten Saison äußerst unglücklich aus 
der 1. Liga (DTTL) abgestiegen, konnte nicht 
nur einen neuen Hauptsponsor gewinnen, 
sondern seinen Etat – natürlich im sechsstel-
ligen Bereich – sogar noch erhöhen. Nur so 
war es möglich, dass mit Torben Wosik, Jakub 
Kosowski (POL), Jin Ueda (JPN) und Krisztian 
Nagy (UNG) vier Spieler der erweiterten Welt-
klasse zu dem schwäbischen Traditionsverein 
wechselten.

Aber auch andere Vereine haben auf dem 
Spielermarkt „zugeschlagen“: 

Der Tscheche Tomas Pavelka schlug letzte Saison bei Grenzau noch in der DTTL erfolg-
reich auf, der ehemalige deutsche Nationalspieler Jörg Schlichter wechselte zum aufstre-
benden TTC Weinheim, Ex-Erstliga-Akteur Rade Markovic, bisher mit dem Meister FC Te-
gernheim „verheiratet“, wurde vom ASV Grünwettersbach abgeworben, Passau angelte 
sich gar einen starken Ägypter (Ali Walaa Hazaah lautet sein wohlklingender Name) fürs 
hintere Paarkreuz, Tegernheim setzt für Kenner etwas überraschend mit den Young-
stern Marcello Aguirre (PAR), Dennis Pitchford (ENG) und Bayern-Heimkehrer Christoph 
Schmidl ebenso auf die Jugend wie Aufsteiger 1. FC Saarbrücken II, die mit den jungen 
Talenten Bojan Crepulja (UNG) und Cedrik Nuytinck (BEL) im vorderen Paarkreuz den 
Klassenerhalt sichern wollen.

Wo da der TV Hilpoltstein mit seinem Neuzugang Jakub Kleprlik (Foto) als Spitzenspieler 
landet? Wir hoffen auf die eine oder andere positive Überraschung und auf die obere 
Tabellenhälfte.

34 neue Spieler (Vorjahr 27) sorgen für frischen Wind, 36 deutsche Spieler stehen 34 
ausländischen gegenüber. Die meisten sorgen für tollen Sport – wenn sie denn wirklich 
alle zum Einsatz kommen. Wir wünschen viel Spaß – die Saison ist eröffnet!

Saison 2010/2011: Spektakuläre Neuzugänge

Die Liga wird immer stärker!

Der sympathische Tscheche Jakub Kle-
prlik ist Hilpoltsteins neue Nummer 1.

Wissen, was läuft: Sportberichte . . . 

www.hilpoltsteiner-zeitung.de

. . . in der Hilpoltsteiner Zeitung. . . in der Hilpoltsteiner Zeitung

4773_ImageTtennis_HIZ.indd   1 10.08.10   11:51
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Vorrunde

Sa	 25.09.2010	 14.00	 TV 1879 Hilpoltstein	 -	 FC Tegernheim

So	 03.10.2010	 14.00	 DJK Sportbund Stuttgart	 -	 TV 1879 Hilpoltstein

So	 10.10.2010	 14.00	 TV 1879 Hilpoltstein	 -	 ASV Grünwettersbach

So	 31.10.2010	 14.00	 TV 1879 Hilpoltstein	 -	 1. FC Saarbrücken II

Sa	 06.11.2010	 19.00	 TTC Zugbrücke Grenzau II	 -	 TV 1879 Hilpoltstein

So	 21.11.2010	 14.00	 TV 1879 Hilpoltstein	 -	 Post SV Mühlhausen

Sa	 27.11.2010	 14.00	 TTC Fortuna Passau	 -	 TV 1879 Hilpoltstein

So	 05.12.2010	 16.00	 TTC matec Frickenhausen	 -	 TV 1879 Hilpoltstein

So	 12.12.2010	 14.00	 TV 1879 Hilpoltstein	 -	 TTC Weinheim

Rückrunde

So	 06.02.2011	 14.00	 TV 1879 Hilpoltstein	 -	 TTC Fortuna Passau

Sa	 12.02.2011	 18.00	 1. FC Saarbrücken II	 -	 TV 1879 Hilpoltstein

So	 13.02.2011	 14.00	 TTC Weinheim	 -	 TV 1879 Hilpoltstein

So	 20.02.2011	 14.00	 TV 1879 Hilpoltstein	 -	 TTC Zugbrücke Grenzau II

So	 13.03.2011	 14.00	 TV 1879 Hilpoltstein	 -	 DJK Sportbund Stuttgart

Sa	 26.03.2011	 15.00	 FC Tegernheim	 -	 TV 1879 Hilpoltstein

So	 27.03.2011	 14.30	 ASV Grünwettersbach	 -	 TV 1879 Hilpoltstein

So	 10.04.2011	 14.00	 TV 1879 Hilpoltstein	 -	 TTC matec Frickenhausen

So	 17.04.2010	 14.00	 Post SV Mühlhausen	 -	 TV 1879 Hilpoltstein

Der Spielplan
Die�Sonne�ist�unsere�Zukunft

Energie�zum�Nulltarif

STS
Solar�Technik�Schrödel�GmbH

Unser�Lieferprogramm:

Hochleistungs-Photovoltaik-Anlagen

Leistungsstarke�Flachkollektoren
f.�Brauchwasser�u.�Übergangsheizung

Energiesparende�Heizungsanlagen�mit
Pellets,�Holz,�Öl�oder�Gas

Wir�haben�die�passende�Lösung�für�Sie.

Laffenau�2�-�91180�Heideck
Tel�09177�-�1855�Fax�-�1787

www.sts-solar.de
info@sts-solar.de

Ihr�Fachmann�für�Solartechnik

Beheizung�mit�Solarabsorber
Schwimmbadbau�und
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Verantwortungsvoll, gemeinnützig, engagiert 
vor Ort. Diese Eigenschaften zeichnen 
unser gesellschaftliches Engagement aus. 
Für unsere Mitglieder, für unsere Kunden, 
für die Menschen in unserer Region. Dieses 
gesellschaftlich verantwortliche Handeln 
unterscheidet uns von anderen Banken. 

„Engagement zeigen“

Geburtsdatum: 09.08.1986

Größe: 186 cm

Gewicht: 75 kg

Familienstand: ledig

Beruf: Student an der Wirtschafts-
universität Ostrava bis 2011

Hobbys: Lesen, Musik, Kultur

Nationale Rangliste/Weltrangliste: 23

Beim TV Hilpoltstein seit: 2010

Frühere Vereine:  
KST Robot Mokré Lazce

Größte sportliche Erfolge: 
3 x Bronzemedaille bei der  
Jugend- Europameisterschaft

Persönliche Ziele im Tischtennis: 
Mit der tschechischen National-
mannschaft bei der WM oder EM 
spielen

Saisonziel: Sehr gute Spielbilanz in 
der 2. Bundesliga

Was gefällt Dir am TV Hilpoltstein? 
Das will ich herausfinden - der Ruf 
von Hilpoltstein ist jedenfalls gut...

Persönliche Favoriten der Saison: 
TTC Frickenhausen

Persönliches Motto: Mit Lachen 
geht alles besser...

Größter Wunsch: Zufrieden sein...

Jakub Kleprlik1
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Es ist zwar nur 
ein Sprung. Aber er 
lässt dich nach den 
Sternen greifen.

Geburtsdatum: 25.08.1987

Größe: 177 cm

Gewicht: 64 kg

Familienstand: ledig

Beruf: Student

Hobbys: Lesen, Autos, Computer...

Nationale Rangliste/Weltrangliste: 12

Beim TV Hilpoltstein seit: 2009

Frühere Vereine: SV Rotation Süd 
Leipzig, ITTC Sachsen Döbeln, 1.FC 
Saarbrücken

Größte sportliche Erfolge: 
22-facher Sachsenmeister, Deut-
scher Meister Herren-Doppel 2009 
mit Jörg Schlichter, 3. Platz Bun-
desranglistenfinale 2009, 4. Platz 
Bundesranglistenfinale 2008

Persönliche Ziele im Tischtennis: 
Mindestens ausgeglichen im oberen 
Paarkreuz spielen und bei Einzeltur-
nieren die guten Vorjahresergeb-
nisse bestätigen

Saisonziel: Meinen Teil für den TV 
Hilpoltstein beitragen, um einen 
Platz in der oberen Tabellenhälfte, 
wenn nicht gar im oberen Tabel-
lendrittel zu erreichen

Was gefällt Dir am TV Hilpoltstein? 
Bodenständiger, sympathischer Ver-
ein mit unglaublicher Atmosphäre 
und tollen Zuschauern

Persönliche Favoriten der Saison: 
Frickenhausen

Persönliches Motto: Man muss nicht 
gut spielen, man muss nur gewinnen

Größter Wunsch: Studium und 
Tischtennis unter einen Hut bringen

Alex Flemming2
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Geburtsdatum: 16.04.1968

Größe: 174 cm

Gewicht: 68 kg

Familienstand: Ledig, eine Tochter

Beruf: Tischtennistrainer

Hobbys: Sport allgemein, Tischten-
nis, Fußball, Tennis, Angeln

Nationale Rangliste/Weltrangliste: 
Keine Eingruppierung

Beim TV Hilpoltstein seit: 2009

Frühere Vereine: Spartakus Buda-
pest, Charleroi, ATSV Saarbrücken, 
TTC Grenzau, TTC Lübeck, Niederös-
terreich, CVSE Mávépcell

Größte sportliche Erfolge: 
Dt. Meister mit Grenzau, Dt. Pokal-
sieger, Championsleague Sieger mit 
Charleroi, 2mal Europaliga-Sieger 
mit Belgien. 1993 Viertelfinale 
Einzel-WM in Göteborg, 2001 WM-
Vizeweltmeister mit Belgien.

Persönliche Ziele im Tischtennis: 
Mit der Mannschaft unter die ersten 
Drei kommen, persönlich wenig 
Spiele verlieren

Saisonziel: Oben mitspielen, Jugend 
fördern

Was gefällt Dir am TV Hilpoltstein? 
Viel Jugendarbeit, gute Mischung aus 
erfahrenen und jungen Spielern, hof-
fentlich tolle Stimmung in der Halle

Persönliche Favoriten der Saison: 
Frickenhausen

Persönliches Motto: Gesund blei-
ben, viel Spaß haben

Größter Wunsch: Dass viele Talente 
zum Tischtennis kommen

Andras Podpinka3

Hilpoltstein · Tel.0 9174/4780-0 · Fax 0 9174/4780-19
info@autohaus-rothsee.de · www.autohaus-rothsee.de

Service

Neuwagen • Jahreswagen • Gebrauchtwagen

Profi-Service
Karosseriearbeiten • Hagelschadenreparatur • Lackierarbeiten 
Unfall-Ersatzwagen

Professionelle Autoreinigung und Pflege
mit NANO-Technologie - für alle Fabrikate!
Lackveredelung • Felgenveredelung • Frontscheibenversiegelung 
Cabrio-Verdeck-Imprägnierung • Autositzimprägnierung

Dellen-Reparatur-Service
Kleinschaden-Reparatur
Bei uns bis zu 6 Dellen pro Bauteil nur ein Preis!
Jetzt für alle Fabrikate vor Ort

Hilpoltstein • Tel. 09174/4780-0 • Fax 4780-19
info@autohaus-rothsee.de                             www.autohaus-rothsee.de
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Geburtsdatum: 1.10.1965

Größe: 170 cm

Gewicht: 65 kg

Familienstand: Verheiratet, 2 Kinder

Beruf: Nationaltrainer

Hobbys: Familie, Reisen, Natur

Nationale Rangliste: 27  
(Tschechien)

Beim TV Hilpoltstein seit: 2008

Frühere Vereine: Brand Aachen, TTC 
Frickenhausen, Fulda, Mokré Lazce

Größte sportliche Erfolge: 
Tschechischer Einzelmeister, Tsche-
chischer Doppelmeister

Persönliche Ziele im Tischtennis: 
Sehr gut für TV Hilpoltstein spielen 

Saisonziel: Mit dem TV Hilpoltsein in 
der vorderen Tabellenhälfte landen

Was gefällt Dir am TV Hilpoltstein? 
Familienmannschaft, viele Zuschauer

Persönliche Favoriten der Saison: 
Frickenhausen

Persönliches Motto: Was du machst, 
mach es mit Herz 

Größter Wunsch: Gesund bleiben, 
mehr Zeit zum Training haben

Tomáš Demek4
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Geburtsdatum: 27.07.1983

Größe: 174 cm

Gewicht: 68 kg

Familienstand: ledig

Beruf: Referendar Realschule 
(Wirtschaft / Erdkunde)

Hobbys: Sport allgemein, Freunde 
treffen

Nationale Rangliste: 109 
(Stand Juni 2009)

Beim TV Hilpoltstein seit: 1991

Frühere Vereine: Keine

Größte sportliche Erfolge: 
Deutscher Meister Schüler Einzel, 
Top 12 und Top 16 Sieger Schüler, 
Vize-Europameister der Jugend im 
Mixed, Dritter mit der deutschen 
Mannschaft, Bayerischer Meister 
Herren Einzel, Aufstieg in die 2. Liga 
mit dem TV Hip

Persönliche Ziele im Tischtennis: 
Noch einmal die Form der Saison 
2007/2008 erreichen

Saisonziel: Gesicherter Mittelfeld-
platz

Was gefällt Dir am TV Hilpoltstein? 
Das ist „mein“ Verein

Persönliche Favoriten der Saison: 
Frickenhausen, evtl. noch
Grünwettersbach und Weinheim

Persönliches Motto: Nach dem Spiel 
ist vor dem Spiel 

Größter Wunsch: Ein langes gesun-
des und ausgeglichenes Leben

Felix Bindhammer5
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Geburtsdatum: 13.08.1981

Größe: 186 cm

Gewicht: 78 kg

Familienstand: ledig

Beruf: Diplom-Mathematiker

Hobbys: TSV 1860 und selber kicken

Nationale Rangliste/Weltrangliste: 
Wegen Verletzung momentan keine

Beim TV Hilpoltstein seit: 6 Jahren

Frühere Vereine: Post SV Telekom 
Augsburg, TSV Gräfelfing

Größte sportliche Erfolge: 
Bayerischer Meister Jugend,  
3. Bayer. Ranglistenturnier Herren,  
2. Bayer. Meister Doppel,  
Aufstieg in 2. BL mit dem TV Hip

Persönliche Ziele im Tischtennis: 
Künftig von Verletzungen verschont
bleiben

Saisonziel: Oben mitzuspielen

Was gefällt Dir am TV Hilpoltstein? 
Der Zusammenhalt in der Abteilung

Persönliche Favoriten der Saison: 
Frickenhausen

Persönliches Motto: Kämpfen und 
siegen

Größter Wunsch: Gesundheit, Auf-
stieg des TV Hip und Aufstieg des 
TSV 1860

Alexander Möst6
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Geburtsdatum: 25.04.1984

Größe: 185 cm

Gewicht: 85 kg

Familienstand: ledig

Beruf: Ingenieur

Hobbys: Tennis, Golf, Musik

Beim TV Hip seit:  
2008/2009, 2010/2011

Frühere Vereine:  
Lokomotiva Vršovice

Größte sportliche Erfolge: 
3. Platz Studenten-WM

Persönliche Ziele im Tisch-
tennis: Gesund bleiben

Saisonziel: Möglichst viele 
Siege und der 1. Mannschaft 
helfen

Was gefällt Dir am TV Hil-
poltstein? Die freundlichen 
Leute

Persönliche Favoriten:  
Keine Ahnung...

Persönliches Motto:  
Glück muss man sich erar-
beiten

Größter Wunsch:  
Glücklich sein...

Petr Seibot7

Geburtsdatum: 22.07.1993

Größe: 180 cm

Gewicht: 64 kg

Familienstand: ledig

Schule: Gymnasium

Hobbys: Tischtennis, Fahrrad

Beim TV Hip seit: 2007

Frühere Vereine:  
ASV Neumarkt

Größte sportliche Erfolge: 
Süddeutscher Meister 2008, 
Bayerischer Meister 2008

Persönliche Ziele im Tisch-
tennis: Bayerischer Meister 
2010 werden, am TOP 48 
teilnehmen

Saisonziel: Mit der 2. Mann-
schaft aufsteigen, Einsätze in 
der Bundesliga

Was gefällt Dir am TV Hil-
poltstein? Guter Teamgeist

Persönliche Favoriten:  
Frickenhausen

Persönliches Motto:  
No risc, no fun!

Größter Wunsch:  
100 Jahre alt werden!

Manuel Hoffmann8
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Die VIP-Vorteilskarte  
für unsere Freunde:
Für nur € 100.- erhalten Sie eine ganze Saison lang bei jedem 
Heimspiel freien Eintritt und weitere tolle Vorteile. Sichern Sie 
sich also unbedingt gleich Ihre persönliche VIP-Karte.

 Unter allen VIP-Karten Besitzern:
Verlosung eines Einkaufsgutscheins 
von Sport-Häckl im Wert von   

Saison 09/10        Tischtennis       2. Bundesliga        www.tvhiptt.de Freunde des TV HILPOLTSTEIN

VIP–K AR TE

für:

€ 500,–

Bei jedem Einkauf bei Sport-Häckl   15% SONDERRABATT  
für VIP-Karten-Besitzer (bis April 2011)

Regionale Verteilung der 2. Bundesliga Süd - Herren
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Wir verwöhnen Sie 
mit griechischer 

und deutscher Küche

Auf Ihren Besuch freuen sich
Vassilios & Panagiotis Margaritis

mit Familie und Team
Stadthalle, Badstraße 10
91161 Hilpoltstein

Tel. 09174-1813
Fax 492440

Gaststätte, Nebenzimmer und Biergarten
ideal für Familienfeste, Vereinsfeiern, Geschäftsessen

Öffnungszeiten:
Montag ab 17.00 Uhr

Dienstag bis Freitag 11.00 - 14.30 Uhr und 17.00 - 01.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 11.00 - 01.00 Uhr

anzeige-stadthalle-farbe.indd   1 12.09.2010   14:57:34
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So, 10.04.2011, 14.00 Uhr, Stadthalle

Die Aufstellung:		  1. Torben Wosik, 36
			   2. Jakub Kosowski, 28 (POL)
			   3. Jin Ueda, 19 (JPN)
			   4. Krisztian Nagy, 21 (HUN)
			   5. Benedek Marton Oláh, 19 (FIN)
			   6. Yuki Hirano, 18 (JAP)
			   7. Daniel Toadjer, 23 (SRB)

Durchschnittsalter: 		  23,5 Jahre (der ersten sechs Spieler)
Zielsetzung:		  Meisterschaft und Aufstieg
Favoriten: 		  TTC matec Frickenhausen, TTC Weinheim, ASV Grünwettersbach
Abstiegskandidaten:	 Keine Aussage, da wir die Liga zu wenig kennen

TTC matec Frickenhausen

Die letzte Hoffnung des TTC Frickenhausen auf den Klassenverbleib in der DTTL platzte 
am Finalwochenende der letzten Saison in der 2. Liga Süd. Obwohl der TSV Gräfelfing 
sensationell beim TV HIP verlor, reichte Gräfelfing der zum Aufstieg nötige dritte Platz 
– Frickenhausen, deutscher Meister, Pokalsieger und Europapokalsieger 2008, musste 
den bitteren Gang in die 2. Liga antreten. Man pro-
bierte es zwar noch mit einem Gnadengesuch beim 
DTTB – doch vergebens. Nachdem letztlich der end-
gültige Abstieg besiegelt war, haben die verärgerten 
Verantwortlichen ein im Normalfall absolut  unschlag-
bares Wiederaufstiegsteam geformt.

Die Nr. 1 ist eine Attraktion für alle Zweitligavereine. 
Torben Wosik, deutscher Meister von 1999 und 2008, 
kehrte aus Frankreich vom Champions-League-Club 
Angers nach Deutschland zurück und wird mit seiner 
tollen Angriffstechnik die Fans begeistern. Auch die Nr. 2, Jakub Kosowski, aktueller pol-
nischer Nationalspieler, wechselte aus der 1. Liga von Plüderhausen zum Nachbarn Fri-
ckenhausen und wird im Normalfall von keinem Zweitligaspieler zu schlagen sein.

Weiter geht`s mit der Nr. 3: Krisztian Nagy kommt als ungarischer Nationalspieler von  
Budapest ins schwäbische Frickenhausen. Die Nr. 4, der japanische Youngster Jin Ueda 
(bisher Hagen, 2. Liga Nord) gilt in TT-Kreisen als absolutes Supertalent, das er besonders 
bei den German Open in Berlin mit seiner sensationellen Viertelfinalteilnahme unter  
Beweis stellte. Dass er jedoch regelmäßig zum Einsatz kommt, darf bezweifelt werden.

Mit diesen Raketen dürfte einem Wiederaufstieg des Topteams nichts im Wege stehen, 
auch wenn die Spieler dahinter vielleicht in Reichweite für ihre Gegner sein könnten.

Das Heimspiel gegen Frickenhausen am 10. April 2011 sollten sich die mittelfränkischen 
TT-Freunde ganz dick in ihrem Kalender anstreichen: Es gibt Weltklasse zu sehen.

Weltklasse: Jakub Kosowski, Torben 
Wosik und Trainer Jian Xin Qiu.
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So, 20.02.2011, 14.00  Uhr, Stadthalle

Die Aufstellung:		  1. Tomas Pavelka, 30 (CZE)
			   2. Michikazu Tsuboguoni , 20 (JPN)
			   3. Stefan Feth, 30
			   4. Mark Hazinski, 25 (USA)
			   5. Gilles Michely, 21 (LUX)
			   6. Evgheni Dadechin, 20 (ROM)
			   7. Dennis Müller, 21
			   8. Matthias Kemmler, 17

Durchschnittsalter: 		  24,3 Jahre (der ersten sechs Spieler)
Zielsetzung:		  Klassenerhalt. Nachwuchsspieler sollen an die Spitze geführt werden
Favoriten: 		  Frickenhausen
Abstiegskandidaten:	 offen

TTC Zugbrücke Grenzau II

Bei der Bundesliga-Reserve aus dem bekannten „Tischtennisdorf“ Grenzau hängt 
der Klassenerhalt vor allem davon ab, ob die an Nr. 1 bis 4 gemeldeten Spieler auch 
tatsächlich regelmäßig zum Einsatz kommen.

Ein Tomas Pavelka zum Beispiel wäre für die Liga ein absoluter Spitzenmann. Ob der 
inmitten der Weltklasse erprobte Tscheche jedoch in erster Linie im Erstligateam 
spielen muss, wo man mit den Play Offs liebäugelt, wissen die Götter, allenfalls noch 
die Verantwortlichen um Grenzaus „Boss“ Manfred Gstettner.

Neu im Team ist der hier weitgehend unbekannte Japaner Michikazu Tsuboguoni, 
24, der seinen Landsmann Kenji Matsudaira ersetzt. Der quirlige Matsudaira, der sich 
in der letzten Saison packende Duelle mit Alexander Flemming und vor allem mit 
Philipp Floritz geliefert hatte, ist ins Erstligateam gerückt, der talentierte Lette Matiss 
Burgis - er war einer der stärksten Spieler der Liga - hat den Verein gar verlassen. 

Wenn jedoch der häufig in Amerika weilende Ex-Nationalspieler Stefan Feth und 
der „echte“ Amerikaner Mark Hazinski eingesetzt werden können, haben die Asse 
aus dem berühmten deutschen Trainings- und Wellnesszentrum keine Probleme, 
die Klasse zu halten. Da dies jedoch zu bezweifeln ist, kann es eng werden für den 
hessischen Traditionsverein, dessen Haupt-Augenmerk wohl doch eher der 1. Liga 
gilt, sonst hätten neben Burgis nicht auch noch der Tscheche Placek und der Luxem-
burger Simon den Verein verlassen.

Wir sind gespannt – vor allem auch auf den erst 17-jährigen Abwehrkünstler Matthias 
Kemmler an Nr. 8, der regelmäßig zum Einsatz kommen soll. Das kann er aber nur, 
wenn die vor ihm in der Rangliste stehenden Spieler öfter fehlen - lassen wir uns 
also überraschen!



34 35

So, 10.10.2010, 14.00 Uhr, Stadthalle

Die Aufstellung:		  1. Adam Robertson, 26 (GBR)
			   2. Lei Yang, 33
			   3. Geir Erlandsen, 34 (NOR)
			   4. Rade Markovic, 35 (SRB)
			   5. Marcin Miszewski, 28 (POL)
			   6. Joachim Sekinger, 35
			   7. Matthias Bluhm, 48
			 

Durchschnittsalter: 		  31,8 Jahre (der ersten sechs Spieler)
Zielsetzung:		  Mindestens Platz 4
Favoriten: 		  Frickenhausen
Abstiegskandidaten:	 Stuttgart, Grenzau II, Saarbrücken II

ASV Grünwettersbach

Als solider Aufsteiger präsentierte sich der ASV Grünwettersbach in der letzen Sai-
son. Damit ist die Eingewöhnungsphase an die Liga nun vorbei, und die Karlsruher 
wollen voll mitmischen. Der fünfte Platz der letzen Saison ist die Mindestvorgabe.

Den Kopf der Mannschaft bildet Adam Robertson, der Ehemann der deutschen Na-
tionalspielerin Laura Robertson. Der Mann von der Insel, mehrmaliger Sieger der 
Commonwealth-Spiele und Nr. 2 in Großbritannien, ist ja nun auch schon ein alter 
Bekannter - der Rückhandspezialist schlug in den vergangenen Jahren bereits für 
den TSV Gräfelfing auf und ist nun das zweite Jahr in Grünwettersbach unter Ver-
trag. Das obere Paarkreuz komplettiert Lei Yang, über dessen sensationellen Auftritt 
bei den deutschen Meisterschaften 2008 man noch heute spricht. Damals konnte 
der eingedeutschte, aus China stammende Penholder-Spieler unter anderem Timo 
Boll und Jörg Roßkopf bezwingen. Einzig und alleine Torben Wosik konnte ihn im 
Finale ganz knapp aufhalten. In der letzten Saison besiegten ihn allerdings Alexan-
der Flemming und Philipp Floritz.

Der ruhige Norweger Geir Erlandsen wird auch dieses Jahr wieder an Position drei 
an den Tisch gehen und gilt als einer der allerbesten Spieler im mittleren Paarkreuz. 
Der Weggang von Björn Baum soll mit dem Einsatz von Rade Markovic kompensiert 
werden. Der mehrfache serbische Meister und Erstligaspieler war jahrelang mit dem 
FC Tegernheim „verheiratet“, deshalb kam sein Wechsel doch etwas überraschend.

Das hintere Paarkreuz führt der Pole Marcin Miszewski an. Dieser schlug sich in der 
letzten Saison mit seinem unglaublichen Angriffsspiel und einer 18:10-Bilanz sehr be-
achtlich. Die Mannschaft wird durch Joachim Sekinger, der seine Karriere in Grünwet-
tersbach begann und sie vermutlich auch dort wieder beenden wird, komplettiert.

Der ASV Grünwettersbach wird sicher seine Mittelchen haben, um die großen Favo-
riten zu ärgern und somit bis in die obersten Tabellenränge vorzudringen.

IPPC-Behandlung

Holzhandlung

Sägewerk

Wir wünschen eine erfolgreiche Tischtennis-Saison!

Georg Dirsch
Lösmühle 1
91154 Roth - Eckersmühlen

Telefon 09171 - 8 87 33
Telefax 09171 - 8 87 50

dirsch-holz@t-online.de
www.dirsch-holz.de

Bauholz

Verpackungsholz

Astreine Kiefern-Seiten

Kiefern-Lamellen
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Heimspiele alle in der Stadthalle

Die Aufstellung:		  1. Jakub Kleprlik, 24 (CZE)
			   2. Alexander Flemming, 23
			   3. Andras Podpinka, 42
			   4. Tomas Demek, 44 (CZE)
			   5. Felix Bindhammer, 27
			   6. Alexander Möst, 29
			   7. Petr Seibot, 26 (CZE)
			   8. Manuel Hoffmann, 17

Durchschnittsalter: 		  31,5 Jahre (der ersten sechs Spieler)
Zielsetzung:		  Platz unter den ersten Fünf bis Sechs
Favoriten: 		  Frickenhausen (wenn immer in Bestbesetzung)
Abstiegskandidaten:	 Die Aufsteiger werden’s wie fast immer schwer haben, aber auch 
			   Grenzau ohne Pavelka wäre gefährdet...

TV Hilpoltstein

Im sechsten Jahr Zugehörigkeit zur 2. Bundesliga ist der TV Hilpoltstein (hoffent-
lich) dabei, sich in der deutschen TT-Elite so richtig zu etablieren. Keiner der Konkur-
renten schätzt uns als Abstiegskandidaten ein – das war schon mal anders.

Wie weit es allerdings nach oben geht – in der letzten Saison sind nicht alle Wün-
sche in Erfüllung gegangen – hängt freilich auch ein wenig vom Glück ab, aber auch 
von der eigenen Stärke, die man durch intensives Training zum großen Teil selbst 
beeinflussen kann.

Die Saison begann mit Pech: Alexander Möst, normalerweise einer der Guten im 
hinteren Paarkreuz, hat sich erneut beim Fußballspielen das Kreuzband gerissen 
und fällt zumindest in der Vorrunde aus. Mit Petr Seibot und Manuel Hoffmann hat 
er zwar gute Vertreter, aber ob sie den Kapitän mit all seinen Stärken voll ersetzen 
können, wird sich erst noch zeigen. Und nach dem vierten Einsatz in der 1. Mann-
schaft dürfen sie nicht mehr in der Zweiten spielen, die in der Landesliga um den 
Aufstieg mitspielen will.

Trotz des Verlustes von Philipp Floritz – Abteilungsleiter Bernd Beringer trauert dem 
Talent immer noch ein bisschen nach – scheint die Mannschaft stärker zu sein als 
in der Vorsaison. Jakub Kleprlik, der sympathische hochintelligente Tscheche mit 
guten Deutsch-Kenntnissen, hat als neuer Spitzenspieler ein enormes Potential. 
Wenn er es in seinem ersten Jahr in der 2. Bundesliga schon abrufen kann, wird er 
die Mannschaft weit nach oben führen – allerdings auch nur dann, wenn Alexander 
Flemming, Andras Podpinka, Tomas Demek, Felix Bindhammer und Alexander Möst 
(nach seiner Verletzung) sich gegenüber der Vorsaison noch ein bisschen steigern. 
Auch in den Doppeln ist noch Luft nach oben. 

Ein guter Start ist die halbe Miete – mit wenigen Ausnahmen können wir Hilpoltstei-
ner jeden Gegner schlagen. Wir müssen es nur wollen.
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So, 21.11.2010, 14 Uhr, Stadthalle

Die Aufstellung:		  1. Tang Bing, 37
			   2. Petr David, 26 (CZE)
			   3. Thomas Theissmann, 33
			   4. Björn Ungruhe, 34
			   5. Milan Orlowski, 57 (CZE)
			   6. Jindrich Pansky, 50
			   7. Vallot Vainula, 32 (EST)
			   8. Carlos Lang, 25

Durchschnittsalter: 		  39,5 Jahre (der ersten sechs Spieler)
Zielsetzung:		  Platz im gesicherten Mittelfeld
Favoriten: 		  TTC Frickenhausen
Abstiegskandidaten:	 DJK Stuttgart und FC Saarbrücken II

Post SV Mühlhausen

Ganz unverändert geht das – nach dem Abstieg des ITTC Sachsen Döbeln – einzige 
Team aus den neuen Bundesländern an den Start und setzt somit einmal mehr auf 
geballte Routine. Ob man auf diesem einzigartigen Wege die Vizemeisterschaft des 
letzten Jahres verteidigen kann, bleibt abzuwarten. 

Das vordere Paarkreuz wird weiterhin vom eingedeutschten Chinesen Tang Bing an-
geführt, der in der letzten Saison etwas hinter den Erwartungen zurückblieb. Der als 
sicherer Punktegarant gehandelte Penholder-Spieler konnte nur eine ausgeglichene 
Bilanz vorweisen. An Position zwei geht für den Thüringer Traditionsverein der Tsche-
che Petr David ins Rennen, welcher bereits in den letz-
ten beiden Spielzeiten mit soliden Leistungen sein Team 
unterstützte. Zwei erfahrene, bekannte Spieler bilden das 
mittlere Paarkreuz der Mühlhäuser. Der unnachahmliche 
Kämpfer Thomas Theissmann ist kaum noch aus der 2. 
Bundesliga Süd wegzudenken. Der unangenehm spie-
lende, bissige Björn Ungruhe stellte in der vergangenen 
Saison unter Beweis, dass er auch im mittleren Paarkreuz 
eine tragende Rolle für die Postler spielen kann.

An Position fünf und sechs bringt das älteste Team der 
Liga ihre ganz, ganz großen Namen zum Einsatz. Jindrich Pansky und Milan Orlowski, 
die einen Vizeweltmeisterschaftstitel im Doppel aus dem Jahre 1985 vorweisen kön-
nen, wehren sich weiterhin mehr als erfolgreich gegen das Altern und werden auch 
diese Saison wieder die Herzen der zahlreichen Fans in der kleinen Postsporthalle hö-
her schlagen lassen.

An Dramatik waren die Spiele der letzten Saison zwischen dem Post SV Mühlhausen 
und dem TV Hilpoltstein wohl kaum zu übertreffen. Beide Male zog der TV Hip hauch-
dünn mit 7-9 den Kürzeren. Auch dieses Jahr hoffen wir auf ähnlich spannende Spiele, 
aber wünschen uns natürlich ein anderes Ergebnis.

Bissig: Björn Ungruhe.

Direkt am Marktplatz in Hilpoltstein
In unserer stilvoll eingerichteten Gaststube 
bieten wir Ihnen nicht nur ein täglich wech-
selndes Mittagsmenu, sondern auch inter-
nationale und saisonale Gerichte, sowie vor 
allem auch allerlei regionale Spezialitäten auf 
hohem Niveau.

Öffnungszeiten:
Mo ab 17.00 Uhr
Di.-So. von 11.00-14.00 und 17.00-24.00 Uhr

Unsere gemütlich-urige Kellerbar ist  
ab Oktober wieder geöffnet!

Familie Miemczyk
Marktstraße 8  • 91161 Hilpoltstein
Tel.: 09174-976980 - Fax: 09174-9769850
info@hotel-post-hip.com • www.hotel-post-hip.com
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So, 06.02.2011, 14.00 Uhr, Stadthalle

Die Aufstellung:		  1. Tomas Sadilek, 35 (CZE)
			   2. Martin Pytlik, 41 (CZE)
			   3. Jürgen Hegenbarth, 41
			   4. Michael Plattner, 24 
			   5. Tomas Pristal, 28 (CZE)
			   6. Ali Walaa Hazaah, 27 (ET)
			 
			 

Durchschnittsalter: 		  32,7 Jahre 
Zielsetzung:		  Gefestigter Mittelfeldplatz
Favoriten: 		  Frickenhausen
Abstiegskandidaten:	 Sicher wird es für die Aufsteiger nicht einfach, die Klasse zu halten.

TTC Fortuna Passau
Der Dauerbrenner der 2. Bundesliga Süd, das routinierte Team von Fortuna Passau, 
landete, wie schon im Jahr zuvor, auf dem 4. Platz, nur einen Punkt hinter dem TSV 
Gräfelfing und hätte damit beinahe den Erstliga-Ambitionen der Gräfelfinger einen
Strich durch deren Rechnung gemacht, denn als Tabellenvierter hätten die Münch-
ner Vorstädter nicht aufsteigen dürfen.

Keine Änderung gab es im vorderen Paarkreuz. 
Die tschechischen Routiniers Sadilek (Vorjahr 
23:11) und Martin „Roger“ Pytlik (14:19) sind 
trotz zunehmenden Alters immer noch schwer 
zu knacken. Natürlich hofft unser Neuzugang 
Jakub Kleprlik darauf, gegen seine Landsleute  
gut auszuschauen.

Der Bruder unseres Jakub, Michael Kleprlik, hat 
die Fortuna verlassen, weshalb zum „Oldie“ Jür-
gen Hegenbarth (18:12) wieder Michael Platt-
ner ins mittlere Paarkreuz aufrückt. Michael hat im Vorjahr nur vier Niederlagen „hin-
ten“ eingesteckt, eine davon im denkwürdigen Match gegen unseren Youngster 
Manuel Hoffmann.

Ali Walaa Hazaah, so lautet der klangvolle Name des Neuzugangs, der vom säch-
sischen Regionalligisten Holzhausen geholt wurde. Der 27-jährige war schon ägyp-
tischer Meister und wird mit dem routinierten Tschechen Tomas Pristal (er war in 
der Rückrunde verletzt) im hinteren Paarkreuz auflaufen. 

Wie auch immer, die Duelle mit dem bayerischen Konkurrenten aus der Dreiflüsse-
stadt werden erneut zu den Höhepunkten der Saison zählen.

Anzeige Drucker

Michael Plattner, Passauer Sympathie-
träger, ist um ein Paarkreuz aufgestiegen.
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So, 31.10.2010, 14.00 Uhr, Stadthalle

Die Aufstellung:		  1. Bojan Crepulja, 19 (HUN)
			   2. Cedric Nuytinck, 16 (BEL)
			   3. Xue Xin Wang, 46
			   4. Dennis Dickhardt, 23
			   5. Christoph Wagner, 32 
			   6. Stephan Pache, 22
			   7. Oliver Keiling, 34
			   8. Marco Dresch, 36

Durchschnittsalter: 		  26,3 Jahre (der ersten sechs Spieler)
Zielsetzung:		  Nichtabstieg
Favoriten: 		  TTC matec Frickenhausen, Post SV Mühlhausen
Abstiegskandidaten:	 DJK Sportbund Stuttgart, TTC Zugbrücke Grenzau II

1. FC Saarbrücken II

Der Aufstieg hing wohl am seidenen Faden – sportlich und finanziell. Doch letztlich 
entschied man sich an der französischen Grenze dafür, die Erstliga-Reserve des 1.FC 
Saarbrücken in den Abstiegskampf der 2. Bundesliga zu schicken.

Von einigen wird der Aufsteiger auch wieder als Absteiger getippt – von uns eher 
nicht. Dazu hinterließen die beiden blutjungen neuen Talente im vorderen Paar-
kreuz bei der DTTB-Pokal-Vorrunde in Hilpoltstein, wo man es bis ins Finale schaffte, 
einen zu guten Eindruck.

Der 19-jährige Ungar Bojan Crepulja und der erst 16-jährige Belgier Cedrik Nuytinck 
verblüfften die Experten mit frecher Angriffspower – Crepulja besiegte im ersten 
Punktspiel Anfang September gar den einstigen Weltklassemann Torben Wosik aus 
Frickenhausen (2:9). 

Wenn dann noch der ausgebuffte Profi Wang 
Xue Xin, 46, und der in Hilpoltstein bekannte 
und beliebte Dennis Dickhardt regelmäßig im 
mittleren Paarkreuz ihre Punkte holen, dann 
sollten die mehrfachen Saarlandmeister Chri-
stoph Wagner und Oliver Keiling sowie der 
einstige bayerische Jugendmeister Stephan 
Pache, 22, im hinteren Paarkreuz genügend 
„Luft“ haben, um ohne großen Druck auch ge-
gen besser eingeschätzte Gegner zu punkten. 

Der Etat des bedeutendsten Sportvereins aus dem Saarland stammt überwiegend 
aus der Schatulle des Hotelbetreibers „Victor’s“, dessen Logo auch das Trikot beider 
Saarbrücker Teams ziert. Er reicht anscheinend aus, nicht nur eine teure Erstliga-
mannschaft zu finanzieren, sondern auch die Reserve in der 2. Bundesliga. Respekt 
– so was bräuchten wir auch.

Die Nummer 2 von Saarbrücken:  Der 
16jährige Cedric Nuytinck.
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So, 13.3.2011, 14.00 Uhr, Stadthalle

Die Aufstellung:		  1. Mu Hao, 31 
			   2. Dauud Cheaib, 26
			   3. Mike Behringer, 26
			   4. Dennis Wiese, 26
			   5. Andreas Escher, 29
			   6. Alexander Frank, 24
			   7. Christian Back, 27

Durchschnittsalter: 		  27 Jahre (der ersten sechs Spieler)
Zielsetzung:		  Klassenerhalt
Favoriten: 		  Frickenhausen
Abstiegskandidaten:	 Wir werden mit einigen anderen Teams gegen den Abstieg spielen

DJK Sportbund Stuttgart

Der Aufsteiger aus der baden-württembergischen Hauptstadt dürfte es beim Kampf 
um den Klassenerhalt ein bisschen schwerer haben als Mit-Aufsteiger Saarbrücken. 
Nach dem souveränen Meistertitel in der Regionalliga Süd verzichtete das Team um 
TTVWH-Geschäftsführer Thomas Walter auf teure und spektakuläre Verstärkungen, 
sondern setzt mit einer Ausnahme auf die Meistermannschaft, die lediglich durch den 
routinierten Ex-Steinheimer Andreas Escher im hinteren Paarkreuz ergänzt wird.

Dort wird der neue Kapitän sicher seine 
Punkte machen, aber ob er überhaupt 
zweimal pro Spiel dran kommt, hängt stark 
davon ab, wie seine Vorderleute den ekla-
tanten Unterschied zwischen Regionalliga 
und Bundesliga „verkraften“.

Allein schon für den „Oldtimer“ Mu Hao, in 
Hilpoltstein aus Regionalligazeiten wohl-
bekannt, wird es an Nr. 1 sehr schwer, 
obwohl er als der einzige Profi (und Spie-
lertrainer) bezeichnet werden kann. Da 
sonst nur „Amateure“ im Stuttgarter Team 
stehen, die allerdings dreimal wöchent-
lich gemeinsam trainieren, wird – bei aller 
mannschaftlicher Geschlossenheit – der 
Kampf gegen den Abstieg nicht einfach.  
 
Allein: die Hauptstädter mit dem kleinen Geldbeutel versuchen es, und das allein ist 
schon aller Ehren wert.
 
Und unterschätzen sollte den Aufsteiger keiner – das könnte arg ins Auge gehen.

Uw 0,79
W/m2K

NEU

90 mm Blendrahmenbautiefe 
mit 6 Wärmedämmkammern

Rahmendämmwert Uf 0,92 W/m2K

Fenster-Wärmedämmung 
Uw 0,79 W/m2K

serienmäßig 40 mm Dreifachglas 
Ug 0,6 W/m2K

neue Kunststoff-Profi lfarbe Weiß 
mit satinierter Oberfl äche

optionale außenseitige 
Aluminiumverblendung 

TOP 90 Nova-line KAB 
Kunststoff-Aluminium

WWW.FINSTRAL.DEAutorisierter FINSTRAL Fachhändler

FENSTER FÜR MODERNSTE ANSPRÜCHE.
FENSTER- UND TÜRENSYSTEM TOP 90.

- Ausgezeichnete Wärmedämmung 
- Beste Luft- und Schlagregendichtigkeit
- Moderne Optik mit viel Glas und schmalen Profi len
- Vielfältige Farb- und Oberfl ächengestaltung

Niedermauker Str. 3-5 . 91187 Röttenbach
Tel. 09172/935 . Fax 09172/7456

Karl-Hertel-Str. 2 . 90475 Nürnberg - Altenfurt
Tel. 0911/83 64 06  . Fax 0911/83 70 147

E-mail: info@wsfonline.de . www.wsfonline.de
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Sa, 25.09.2010, 14.00 Uhr, Stadthalle

Die Aufstellung:		  1. William Henzell, 28 (AUS)
			   2. Frantisek Krcil, 35 (CZE)
			   3. Marcelo Aguirre, 17 (CHL)
			   4. Liam Pitchford, 16 (GB)
			   5. Christoph Schmidl, 18
			   6. Grozdan Grozdanov, 26 (BUL)
			   7. Gregor Clemens Förster, 28

Durchschnittsalter: 		  23,3 Jahre (der ersten sechs Spieler)
Zielsetzung:		  Vorderes Tabellendrittel
Favoriten: 		  Frickenhausen
Abstiegskandidaten:	 keine Angaben

FC Tegernheim

Bei unserem ersten Heimspielgegner haben die Verantwortlichen für ein Novum ge-
sorgt: sie haben mit einer Ausnahme das gesamte Team ausgetauscht – auch unseren 
früheren Spitzenmann David Marek, der eine 2-jährige Dopingsperre absitzen muss. 
Einzig stehen geblieben als Nr. 1 ist der Australier William Henzell, der allerdings in der 
letzten Saison schon nicht für Tegernheim an die Platten ging. 

Nachdem auch heuer davon ausgegangen werden kann, dass Henzell nur eingesetzt 
wird, wenn er zufällig in Deutschland weilt, werden der tschechische Routinier Franti-
sek Krcil und der 17-jährige Marcello Aguirre das vordere Paarkreuz bilden. Gegen den 
äußerst talentierten Chilenen, der vom Leistungszentrum Ochsenhausen aus der Re-
gionalliga kommt, und gegen Krcil werden sich unsere Spitzenspieler schon Chancen 
ausrechnen – indes: die beiden Tegernheimer sind gegen den Rivalen Passau mit 4:0 
Siegen in die Saison gestartet.

In der Mitte bieten die Tegernheimer ein starkes jugendliches Duo auf. Liam Pitchford 
wagt den Sprung von der englischen Insel in die 2. deutsche Liga und hofft auf eine 
weitere Verbesserung in der ITTF-Rangliste. Innerhalb eines Jahres ist er von Nr. 600 
bis auf Nr. 312 gestiegen. Ein bekanntes bayerisches Gesicht, der Jugendnationalspie-
ler Christoph Schmidl, hat sich entschlossen wieder in die Heimat zurückzukehren. Er 
wird nach seinen großen Erfolgen bei den Jugend-Euros 2010 (Bronzemedaille mit der 
Mannschaft, Viertelfinale im Doppel, Achtelfinale im Mixed und im Einzel) sein hohes 
Potential in der Mitte aufzeigen. Das wird interessant werden, wie sich unsere alten Ha-
sen Podpinka und Demek der Jugend entgegenstemmen können.

Grozdan Grozdanov kehrt nach einjähriger Pause aus Sofia/Bulgarien wieder an seine 
alte Wirkungsstätte Tegernheim zurück. Dazu gesellt sich mit Clemens Förster eine be-
kannte Größe aus Herne, 2. Liga Nord. Damit ist zwar auch das hintere Paarkreuz glän-
zend besetzt, dennoch werden die Tegernheimer ihren Meistertitel aus der Vorsaison 
nur schwer verteidigen können.

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie (Maitland)
• Bewegungsbad

(Einzel- / Gruppentherapie)
Bewegungsbad
(Einzel- / Gruppentherapie)
Bewegungsbad

• Bobath
• Lymphdrainage
• Brügger Therapie
• Massage / Naturmoor
• Fußreflexzonentherapie
• Triggerpunkttherapie

Termine nach Vereinbarung - Alle Kassen und privat

Altstadtring 6
91161 Hilpoltstein Tel. 09174-971188

Imbiss NachtmannImbiss Nachtmann

SEIT mehr als 30 JAHREN

Ihr zuverlässiger Bewirtungspartner für
�

�

�

�

Volksfeste
Betriebs-, Firmen- und Vereinsfeste
Sport-Großveranstaltungen
Konzerte

Wir bieten erstklassige Fleisch-, Wurst-
und Fischwaren zu günstigen Preisen.

Planen Sie Ihre Veranstaltung mit uns -
damit auch Ihr Fest ein voller Erfolg wird!

Imbissbetrieb

Rosemarie Nachtmann

Zell F4

91161 Hilpoltstein

Tel 0 91 77 / 7 47

Fax 0 91 77 / 48 43 89

Mobil 01 71 / 6 90 05 18
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So, 12.12.2010, 14.00 Uhr, Stadthalle

Die Aufstellung:		  1. Jörg Schlichter, 26
			   2. Ovidiu Ionescu, 21 (ROM)
			   3. Wan Guohui, 47 (CHN)
			   4. Björn Baum, 28
			   5. Tim Klumpp, 26
			   6. Frederik Jost, 15
			 

Durchschnittsalter: 		  27,2 Jahre (der ersten sechs Spieler)
Zielsetzung:		  Platz im oberen Mittelfeld mit Zielrichtung Platz 2
Favoriten: 		  TTC Frickenhausen
Abstiegskandidaten:	 Keine Angaben

TTC Weinheim

Nach Platz sieben im ersten Bundesligajahr will der TTC Weinheim mit starken, sym-
pathischen Neuzugängen in dieser Saison deutlich weiter oben landen und sich end-
gültig als feste Größe in der zweiten Liga etablieren. 

Das mittlere Paarkreuz mit Alexander Fischer und Alexander Krieger musste für zwei 
durchaus bekannte, deutsche Gesichter weichen. Zum einen verpflichteten die Ba-
dener zur Überraschung vieler den früheren Nationalspieler Jörg Schlichter, der mit 
Alexander Flemming bereits bei den Deutschen Meister-
schaften Gold und Bronze im Doppel gewinnen konnte 
und bei Fulda und Grenzau einige Jahre Erstligaerfahrung 
sammeln durfte. Zum anderen wurde mit dem Links-
händer Björn Baum ein weiterer guter Doppelspieler ins 
Boot geholt, der seine Künste in dieser Disziplin 2008 mit 
einem dritten Platz bei den deutschen Meisterschaften 
unter Beweis stellen konnte. 

Der junge Rumäne Ovidiu Ionescu, der schon bei einigen 
internationalen U21-Turnieren groß aufgetrumpft hat, und der erfahrene Spielertrai-
ner Wan Guohui, vierfacher chinesischer Landesmeister und Sieger der Japan Open, 
weichen jeweils eine Position nach hinten. Damit sind die Weinheimer von eins bis 
vier blendend aufgestellt. Im hinteren Paarkreuz werden also Tim Klumpp, 26, und 
Frederik Jost,17, unbeschwert in ihre Spiele gehen können. Besonders auf die Ent-
wicklung des jungen Frederik Jost, der bereits DTTB-Top-48-Sieger bei den Schülern 
war, darf man gespannt sein. 

Nachdem Weinheim in der Zuschauerstatistik den zweiten Platz hinter dem TV Hip 
belegte, werden die Besucherzahlen des TTC unter all diesen positiven Umständen 
wahrscheinlich nochmals in die Höhe schnellen, und auch in Hilpoltstein wird man 
sich auf die attraktiv spielende, sympathische Mannschaft freuen. Wir hoffen auf ein 
spannendes Duell am Tisch und in der Zuschauerstatistik.

Björn Baum und Jörg Schlichter
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Herzlich willkommen im German Centre Shanghai. Für mittelständische Unternehmen sind wir die 
Anlaufstelle in China. Gemeinsam mit der BayernLB und unseren Partnern Sparkassen-Finanz-
gruppe, AHK und German Centre Netzwerk unterstützen wir nachhaltig Ihr Auslandsgeschäft:

 Umfassende Beratung und Hilfe beim Markteinstieg und Marktausbau

 Maßgeschneiderte Finanzdienstleistungen für Ihr Asien- und Chinageschäft

 Plattform und Topadresse in Shanghai für Veranstaltungen, Präsentationen und Networking

Das großzügige Areal liegt im Zhangjiang Hi-Tech Park in Pudong – nahe Messezentrum, Metro 
und Transrapid-Station. Die Büroflächen sind flexibel nutzbar. Vielfältige Einkaufsmöglichkeiten, in-
ternationale Gastronomie, hochwertige Freizeiteinrichtungen und Service Apartments runden das 
Angebot ab. www.germancentreshanghai.com – Ihr internationales Zentrum in Shanghai.

image_dt_210x148,5_keyvisual_2009-07-31_v05_ac.indd   3 31.07.2009   15:17:13

Nach dem erstmaligen Aufstieg in die Bayernliga 2004 und 6jährigem Kampf gegen den 
Abstieg hat es die „Zweite“ in der vergangenen Saison nun doch erwischt. Nach passabler 
Vorrunde und vielen knappen Niederlagen konnte die Truppe um Mannschaftskapitän Tobi-
as Mulack in der Rückserie die entscheidenden Punkte nicht mehr einfahren. Dieser Abstieg 
kam für viele überraschend, schließlich hatte man mit Petr Petrovic einen spektakulären Spit-
zenspieler gestellt.

Nun standen Manager Bernd Beringer und Tobias Mulack vor der Herausforderung, eine 
spielstarke Truppe zusammenzustellen – keine leichte Aufgabe für die beiden, da sich Front-
mann Petrovics trotz Zusage in Hilpoltstein einem norddeutschen Zweitligisten anschloss 
und auch der talentierte Linkshänder Maag nach nur einer Saison in der Burgstadt nicht mit 
in die Landesliga gehen wollte. 

Als neue Nummer eins konnte kurz vor Wechselschluss die Attraktion der neuen Landesliga-
Saison präsentiert werden: Der langjährige Zweitligaprofi Petr Seibot kehrt nach einjähriger 
Pause wieder nach Hilpoltstein zurück und wäre auch für die erste Mannschaft eine gute 
Verstärkung. Zusammen mit Manuel Hoffmann wird Petr sicherlich eines der stärk-sten Paar-
kreuze der Liga stellen. Auf den weiteren Verbleib des jungen Neumarkters trotz unzähliger 
höherklassiger Angebote sind die TV-Verantwortlichen besonders stolz. Dieser belegt ein-
drucksvoll, dass der TV seit Jahren ein gutes Pflaster für junge Spieler aus der Region darstellt. 
Nicht zuletzt deshalb wechselte mit dem erst 13jährigen Ferenc Toth ein weiterer hochtalen-
tierter Akteur nach Hip. Ferenc wird zunächst als Nummer fünf ins Rennen geschickt und soll 
an der Seite von Uli Eckert und Rainer Frisch von deren Erfahrung profitieren.

Nach sieben Jahren im hinteren Paarkreuz rutscht Tobias Mulack an Position drei ins mittlere 
Paarkreuz. An seiner Seite wird Christian Haubner sein Comeback nach einjähriger Tischten-
nispause geben und sich mit dem regionalligaerprobten Florian Seitz abwechseln.

Nach Bekanntgabe der Mannschaftsaufstellung dürfte sich die Hilpoltsteiner Zweitligare-
serve realistischerweise im (vorderen) Mittelfeld der Liga wiederfinden, nominelle Favo-
riten sind wohl der Vorjahreszweite Tegernheim II mit einem neuen Spitzenpaarkreuz, der 
letztjährige Dritte Erlangen II sowie der zweite Bayernligaabsteiger Windsbach und auch die 
deutlich verstärkten Nürnberger Spartaner.

Hilpoltstein II: Mit neuem Schwung wieder rauf ...
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Hilpoltsteins Jugend auf dem Vormarsch
Eine weitere erfolgreiche Saison ist für die Hilpoltsteiner Tischtennisjugend zu Ende ge-
gangen:

Erneut überragend waren die Erfolge von Manuel Hoffmann (Foto). 
Leider reichte es zwar nicht zur erfolgreichen Verteidigung des Ba-
yerischen Meistertitels, hier war dieses Mal im Viertelfinale Schluss. 
Dafür gewann der sympathische Neumarkter das wertvollste Tur-
nier des Jahres, die 2. Verbandsrangliste 2009.  

Auch schöne Erfolge im Trikot des TV erreichte Christian Maag. Er 
wurde 3. der nordbayerischen Rangliste, 9. bei der 2. Verbandsrang-
liste und gewann beide mittelfränkischen Ranglistenturniere.

Sein letztes Schüler C-Jahr beendete Julian Meier äußert erfolgreich. Er gewann alle drei  
Bezirksturniere, wurde Vierter der Verbandsrangliste und erreichte das Viertelfinale der Ba-
yerischen Meisterschaften. Sein erstes Schüler B-Jahr begann er als Dritter der Bezirksrang-
liste, sowie als Sechster bzw. Siebter bei den nordbayerischen Ranglisten.

Einen tollen Erfolg feierte Jonas Endres, als er überraschend Bezirksmeister der Schüler A 
wurde. Ferner qualifizierten sich dieses Jahr Alexander Christoph, Fabian Meier (je Schü-
ler A) und Max Winkler (Schüler B) für Bezirksranglistenturniere.

Auch in dieser Saison kann mit Erfolgen im Jugendsport gerechnet 
werden. Neben unseren Eigengewächsen gehen künftig mit Jonas 
Brunner (7. der Bezirksrangliste Jugend), Ferenc Todt (1. der Be-
zirksrangliste Schüler A) und Manuel Kupfer (2. der Bezirksrangliste 
Schüler A) drei tolle Neuzugänge für den TV an den Start.

Für den vielleicht größten Erfolg dieses Jahr sorgte jedoch unsere 
Schüler B-Mannschaft. Julian und Fabian Meier, Alexander Chri-
stoph und Niklas Eckert wurden Nordbayerischer Meíster und 2. 
Bayerischer Meister 2010. 
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Hilpoltsteins Jugend: Tolle Saison 2010!
Im Mannschaftssport wurden in der abge-
laufenen Saison folgende Plätze erreicht:

Mannschaft Liga Platzierung
Mädchen 1 1. Bezirksliga 5. Platz

Mädchen 2 2. Bezirksliga 2. Platz

Mädchen 3 2. Kreisliga 1. Platz

Jungen 1 1. Bezirksliga 6. Platz

Jungen 2 2. Bezirksliga 3. Platz

Jungen 3 3. Bezirksliga 1. Platz

Jungen 4 1. Kreisliga 4. Platz

Jungen 5 2. Kreisliga 2. Platz

Jungen 6 3. Kreisliga 6. Platz

Besonders erfreulich waren natürlich die 
ersten Plätze der 3. Jungen- und Mäd-
chenmannschaft.

Überragende Einzelergebnisse erzielten  
Jonas Endres, Alexander Christoph (nur 
eine Niederlage in Einzel und Doppel!),  
Niklas Eckert, Christoph Müller, Marco  
Kerner, Phillip Höreth, Mika Nachtrab 
und Carolin van Onna.

Die Mädchen verlieren heuer altersbedingt 
etliche Spielerinnen an die Erwachsenen.  Die 
1. Mädchen-Mannschaft spielt dennoch wieder  
in der 1. Bezirkliga. Von links: Lisa Schön, Annika 
Knauer, Lisa Knauer, Julia Kraus, Teresa Frank

Die zweite Mann-
schaft tritt als Nach-
wuchsteam in der 
2. Kreisliga an. 
Hintere Reihe:  
Christina Heindl, 
Anna Götz. 
Vorne: Cristelle 
Palon, Dorothea 
Weglöhner

Die erste Mannschaft dürfte mit Jonas Endres, 
Jonas Brunner, Manuel Kupfer und Jens Dirsch 
zu den großen Favoriten in der 1. Bezirksliga 
zählen, zumal dort auch noch Manuel Hoff-
mann und Ferenc Todt „aushelfen“ können.

Auch die 2. 
Mannschaft tritt 
in der 1. Bezirksli-
ga an - und zwar 
in der Aufstellung 
der erfolgreichen 
Schüler B-Mann-
schaft des Vor-
jahres. Hinten: 
Niklas Eckert, Ale-
xander Christoph. 
Vorne: Julian Mei-
er, Fabian Meier

In der 2. Bezirks-
liga vertritt die 3. 
Mannschaft den 
TV Hilpoltstein. 
Hier spielen Si-
mon Schneider, 
Kevin Griebsch 
(hinten), Philipp 
Schneider, Mar-
co Kerner.

Auch die vierte Mannschaft spielt diese Saison 
auf Bezirksebene. Philipp Höreth, Sebastian 
Pfahler, Christoph Müller und Max Winkler spie-
len in der 3. Bezirksliga.

Jugend: Gut gerüstet in die Zukunft!

Nicolas Stellwag, Mika Nachtrab, Leon Döbler 
(hinten), Patrick Kilian, Tom Winkelströter und 
Yannick Nachtrab bilden die fünfte Mannschaft 
in der 1. Kreisliga.

Danke an die Betreuer
An dieser Stelle auch wieder vielen Dank an 
die 16 Trainer und Mannschaftsbetreuer un-
serer Jugend:

Kerstin Dirsch, Corinna Frank, Sabine Eckert-
Knauer, Claudia Jörg, Werner Mödl, Sven 
Hannich, Christoph Stanzel, Klaus Griebsch, 
Klaus Endres, Josef Meier, Gerhard Raum, 
Robert Nachtrab, Uli Eckert, Andi Müller, An-
dras Podpinka und Matthias Winkler

ZWEIRAD HÄCKL
Ihr Zweirad-Fachmann am Rothsee

FAHRRÄDER   E-BIKES   PEDELECS
Marktstraße 18,  91161 Hilpoltstein
Tel. 09174 - 9191, Fax  09174 - 2911
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Die Begeisterung in Hilpoltsteiner Tischtenniskreisen setzt sich auch in den unteren 
Klassen fort. Der TV Hilpoltstein schickt in dieser Saison erneut 18 Mannschaften an 
die Tische – so viele wie nur wenige Vereine in Deutschland, vor allem in dieser Band-
breite.  Acht (!) Herren-,  drei Damen-, sowie fünf Jungen- und zwei Mädchenmann-
schaften unterstreichen das breitgefächerte Angebot in beinahe jeder Spielklasse.

Beide Damenmannschaften des TV Hip aufgestiegen
Das erfolgreiche Geschlecht war im letzten Jahr – ganz unumstritten – das weib-
liche. Denn sowohl der ersten als auch der zweiten Damenmannschaft gelang der 
Aufstieg. Die 1. Damenmannschaft tritt in der altbewährten Besetzung in der 2. Be-
zirksliga an und wird versuchen, die Klasse zu halten. Eine Mischung aus Routine 
und Jugend findet sich in der 2. Damenmannschaft, die von der letztjährigen Ju-
gendspielerin Sarah Frank angeführt und in der 1. Kreisliga an den Start gehen wird. 
Die dritte Damenmannschaft wurde neu ins Leben gerufen, besteht ausschließlich 
aus U19-Damen und wird in der 2. Kreisliga beginnen. 

Jugendspieler schlagen doppelt auf
Durch die neue Regelung, dass alle Spielerinnen und Spieler im Jugendalter (die 
Jahrgänge 1993 – 1995) auch bei den Erwachsenen unbegrenzt zum Einsatz kom-
men und dort in die Rangliste eingestuft werden können, ergaben sich bei den 
Herren einige Änderungen –insbesondere konnte eine weitere Herren-Mannschaft 
gemeldet werden. 

Wenn man die „Zweite“ noch zum (erweiterten) Leistungssportbereich zählt, wird 
die Breitensporttruppe vom ehemaligen Bayernligaspieler Matthias Winkler ange-
führt, der allerdings nicht vollumfänglich zur Verfügung stehen wird. Die „Dritte“, 
die nach wie vor in der 2. Bezirksliga antritt, setzt im vorderen Paarkreuz neben „Ol-
die“ Michael Kohlbrand auf den 18-jährigen Kevin Blank. 
 

Herren III
2. Bezirksliga Süd/Ost
1. Winkler, Matthias
2. Kohlbrand, Michael
3. Blank, Kevin
4. Schmitzer, Jürgen
5. Frohns, Torsten
6. Kohlbrand, Andreas

Herren IV
1. Kreisliga
1. Schneider, Jonas
2. Wittmann, Stephan
3. Kupfer, Manuel
4. Brunner, Jonas
5. Stude, Lutz
6. Schmitzer, Thomas

Herren V
2. Kreisliga Süd
1. Endres, Jonas
2. Strobel, Jonas
3. Endres, Klaus
4. Pöschl, Günter
5. Diefenthaler, Rudolf
6. Nachtrab, Robert
7. Beringer, Bernd

Herren VI
2. Kreisliga Süd
1. Gerner, Franz
2. Schüssler, Ralf
3. Munzert, Holger
4. Hofbeck, Dieter
5. Stanzel, Christoph
6. Hannich, Sven

Herren VII
3. Kreisliga Süd
1. Waldmüller, Hans
2. Raum, Gerhard 
3. Lehmann, Rolf
4. Orman, Hamdullah
5. Hartl, Josef 
6. Schmitzer, Rudolf

Breitensport: Zum ersten Mal in der TV-Geschichte acht Herren-Teams! 

Herren VIII
4. Kreisliga Süd
1. Dirsch, Jens
2. Schneider, Philipp
3. Wechsler, Max
4. Kerner, Marco
5. Pfahler, Sebastian 
6. Höreth, Philipp
7. Viehmann, Wilfried
8. Mödl, Werner
9. Heindl, Thomas

In der 4. Herrenmannschaft werden drei Jugendspieler der ersten Jungenmann-
schaft ihre Einsätze in der 1. Kreisliga bekommen – und teilen sich dort zwei Plätze.  

Die fünfte Herrenmannschaft wird in der 2. Kreisliga wieder um die vorderen Plätze 
mitspielen, die „Sechste“ hat als Ziel einmal mehr den Klassenerhalt ausgegeben, 
der letztes Jahr mit Bravour erreicht wurde. 

Neu: Die 8. Herren-Mannschaft
Die 7. Herrenmannschaft tritt als „Oldietruppe“ und Aufsteiger in der 3. Kreisliga 
an, während die neu gegründete „Achte“ in der untersten Liga antreten muss. In 
diesem Team werden eine Reihe von Jugendlichen ihre ersten Erfahrungen im Er-
wachsenensport sammeln können. 

Damit verfügt der TV Hilpoltstein zum ersten Mal in seiner Geschichte über acht 
Herren-Mannschaften. Wir sind gespannt, ob sich der Einsatz der Jugend bei 
den Erwachsenen tatsächlich bewährt. 

Damen I
2. Bezirksliga Süd/Ost

1. Gegg, Silke
2. Pajnic, Melanie
3. Griebsch, Irmgard
4. Kerner, Heike

Damen II
1. Kreisliga Süd

1. Frank, Sarah
2. Jörg, Claudia
3. Dirsch, Kerstin
4. Schermer, Nicole

Damen III
2. Kreisliga Süd

1. Schmitt, Mona
2. Meyer, Anna
3. Schön, Lena
4. Bengl, Elena
5. Van Onna, Carolin
6. Fabricius, Sandra
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Wussten Sie schon...
...dass die Trainingsmaßnahmen des ehema-
ligen Weltklassespielers Andras Podpinka 
am BTTV-Stützpunkt bei seinen Schützlin-
gen schon reife Früchte tragen? Innerhalb 
eines Jahres verbesserten sich die von dem 
Deutsch-Ungarn trainierten „Kids“ gewaltig. 
Im August 2010 waren zehn der TV-Jugend-
lichen mit ihren Eltern bei einem Podpinka-
Lehrgang in Ungarn. Dem Vernehmen nach 
soll die 23-köpfige Gruppe aus Hilpoltstein 
nicht nur kräftig gechwitzt, sondern auch 
viel Spaß gehabt haben.

...dass Rudolf „Utler“ Schmitzer seinen 70. 
Geburtstag mit seinen „alten“ Tischtennis-
freunden im Juni gefeiert hat? Utler ist zwar hinter Max Wechsler „nur“ der zweitälteste 
Aktive im TV-Tischtennis, aber der mit Abstand dienstälteste. Er gehört zu den Grün-
dungsmitgliedern der Abteilung, war ungezählte Male Stadtmeister im Tischtennis (und 
im Tennis) und hält heute noch seinen Tischtennisfreunden als Aktiver in der 7. Herren-
Mannschaft die Treue. Utler ist und bleibt unersetzlich.

...dass Felix Bindhammer, bestes Eigengewächs in der Geschichte des TV Hilpoltstein, 
seine Saisonvorbereitung diesmal in Australien absolviert hat? Vier Wochen lang zeigten 
ihm dort die Känguruhs, wie man mit zwei Beinen richtig große Sprünge macht...

...dass Petr Seibot zu seiner eigenen Überra-
schung wieder in Hilpoltstein gelandet ist? Mit 
einem Anruf wollte der Tscheche, inzwischen kein 
TT-Profi mehr, sondern Ingenieur und Finanzbe-
rater, von Abteilungsleiter Bernd Beringer einen 
Tipp bekommen, bei welchem Verein möglichst 
in der Nähe von Prag er seinem Hobby nachge-
hen könne. Kurz vor Wechselschluss landete er 
dann „ganz überraschend“ bei der 2. Mannschaft 
des TV, die er zusammen mit Manuel Hoffmann 
(17) und dem „Comeback-Mann“ Chrissie Haub-
ner wieder in die Bayernliga führen soll.

...dass Bernd Beringer im Juni 2010 erneut ein-
stimmig zum Sprecher der 2. Bundesliga Süd ge-
wählt worden ist, wo einige weiterhin umstrittene 
Reformen wie Vierer-Mannschaften oder eine ein-
gleisige 2. Bundesliga heftig diskutiert werden.

Die „Seibot-Faust“ kehrt zurück:
Petr Seibot, in der Saison 2008/2009 
noch Nummer 3 der  1. Mannschaft, 
will Hilpoltsteins „Zweite“ zurück in die  
Bayernliga führen.

Felix und die Känguruhs: Hilpoltsteins Ausnah-
mesportler Felix Bindhammer trainierte im Au-
gust vier Wochen in Australien.
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Die letzte Saison in Zahlen

Schlusstabelle

  1. FC Tegernheim		  31:5
  2. Post SCV Mühlhausen		 28:8
  3. TSV Gräfelfing		  26:10
  4. TTC Fortuna Passau		  25:11
  5.  ASV Grünwettersbach	 20:16
  6. TTC Zugbrücke Grenzau II         17:19
  7. TTC Weinheim                                              14:22
  8. TV 1879 Hilpoltstein                    13:23
  9. TTC Fulda-Maberzell II		    6:30
10. ITTC Sachsen Döbeln  	   0:36

1. Paarkreuz

  1. Matsudaira (Grenzau II)	 16:3
  2. Schlichter (Gräfelfing)	                24:11
  3. Robertson (Grünwettersbach) 22:10
  4. Burgis (Grenzau II)		  17:5
  5. Sadilek (Passau)		  23:11
  6. Meng (Fulda II)	                 15:4
  7. Ionescu (Weinheim)		  22: 13
  8. Jevtonvic			   21:14
  9. Femming (Hip)		  19:17
10. Sel (Tegernheim)		  17:17
11. Wan (Weinheim)		  16:16
12. Tang, Bing (Mühlhausen)	 17:18
13. Lei Yang (Grünwettersbach)	 16:17
14. Christ (Gräfelfing)		  16:17
20. Floritz (Hip)	    		  12:20

2. Paarkreuz

  1. Krcil (Tegernheim)		  26: 5
  2. Stephan (Gräfelfing)		  24: 8
  3. Podpinka (Hip)		  20: 7
  4. Erlandson (Grünwettersb.)	 22: 8
  5. Placek (Grenzau II)		  13:6
  6. Markovic (Tegernheim)	 19:12
  7. Kleprik M. (Passau)		  20:12
  8. Hegenbarth (Passau)		  18:12
  9. Demek (Hip)			     4: 9

 3. Paarkreuz

  1. Theissmann (Mühlhausen)	 13:1
  2. Ungruhe (Mühlhausen)	 15:2
  3. Orlowski (Mühlhausen)	 13:2
  4. Plattner (Passau)		  22:4
  5. Pansky (Mühlhausen)		  11:3
  6. Marek (Tegernheim)		  14:5
17. Bindhammer (Hip)		    9:12
20. Möst (Hip)			   12:16	
20. Möst (Hip)			    4:5

Zuschauer-Tabelle     		  Gesamt

   1. TV Hilpoltstein		  2.200
   2. Weinheim			   1.903
   3. Mühlhausen			   1.695
   4. Grünwettersbach		  1.570
   5. Passau			      830
   6. Gräfelfing	    		     823
   7. Grenzau II		     	    637
   8. Tegernheim   	    	    592
   9. Fulda II (8 Spiele)		     	    340
10. Döbeln			      342

Pizzeria Da Franco
Öffnungszeiten: 
11.30 - 14 Uhr und 17.00 bis 23.30 Uhr
Montag Ruhetag

Christoph-Sturm-Straße 5, 91161 Hilpoltstein
Tel. 09174 - 492296
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Danke.
Wir danken allen, die sich an der Gestaltung, Re-
alisierung und Finanzierung dieser aufwändigen 
Broschüre beteiligt haben, insbesondere unseren 
Sponsoren, Inserenten und sonstigen Förderern. 

Den Spagat zwischen Breitensport und Hoch- 
leistungssport auf Dauer zu schaffen, ist nur mög-
lich, wenn man von vielen Seiten Unterstützung 
bekommt. Wir sind für jede Hilfe dankbar und ger-
ne bereit, alle uns möglichen Gegenleistungen zu 
erbringen. 

Natürlich freuen wir uns auch über Spenden oder, 
wie in diesem Jahr wieder, über den Kauf einer VIP-
Card. Diese VIP-Card bringt Ihnen neben freiem Ein-
tritt zu allen Spielen viele Vorteile und Chancen, und 
Sie fördern gleichzeitig mit einem vergleichsweise 
bescheidenen Beitrag den Hilpoltsteiner Tischten-
nissport. 

Nutzen Sie also diese tolle Gelegenheit und schla-
gen Sie zwei Fliegen mit einer Klappe.
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Altdorf

Prosit auf eine
erfolgreiche Saison!
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